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am Samstag, den 22.11.2014 10.00 Uhr in Gelsenkirchen-
Resse, Windhundstadion Emscherbruch.
 
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch das komm. Zuchtkommissionsmitglied Noel Haidle
2.  Protokoll des Whippet-Meetings 2013
3.   Bericht über das Whippet-Gewichtsklassen-Werberennen von Frau Baensch 

und Herrn Sicking
4.   Bericht über die Ergebnisse des Erfahrungsaustausches der Coursingfunktio-

näre im Hinblick auf eine Verbesserung des Niveaus und eine interessantere 
Gestaltung von Coursings (Antrag Müller, Dresden)

5.  Auswertung Whippet Gesundheitsfragebogen. 
 
Ausstellungsbereich

6.  Jahresausstellungen 2016 und 2017
7.   Antrag Homer: Vergabe des CAC bei DWZRV-Ausstellungen in allen 

Erwachsenen-Klassen.
  Begründung: Die Meldezahlen bei Ausstellungen sinken teilweise drama-

tisch, abgesehen von besonderen Großereignissen wie Donaueschingen. 
Eine Vergabe von CAC in allen Klassen, wie in vielen unserer Nachbarländer, 
würde das Taktieren, wer wo Chancen hat und welchen der eigenen Hunde 
man bei der Ausstellung meldet, verringern und dazu führen, dass mehr  
Hunde gemeldet würden, da ja auch mehrere Hunde Chancen auf das CAC 
haben.

8.  Antrag Homer: Entscheidung „Whippet of the Year“ jeweils im Folgejahr bei 
der Jahresausstellung. Einladung der Champions und Titelsieger zum Ermit-
teln der „Whippet of the Year“ im K.O.-System durch 3 Richter, wobei es sich ja 
nicht um eine echte Ausstellungsveranstaltung handelt. Nicht alle drei Richter 
müssen für die Rasse Whippet zugelassen sein. (Die Einladung der anderen 
Richter neben den Richtern für die JAS könnte sonst schwierig werden.) 

Rennbereich (Herr, Rischer, komm. Sportkommissionvorsitzender, wird anwe-
send sein.
 
Anträge zur Änderung der Sportordnung des DWZRV, 

• ANTRAG 1 (Maiwald)
Das Meeting möge einen Antrag an die Mitgliederversammlung 2015 stellen, 
die Sportordnung zu ändern:
Jeder Whippet und jedes Windspiel ist vor seinem ersten Rennen/Coursing, das 
in der Sportsaison, die auf die Vollendung seines 2. Lebensjahres folgt... noch-
mals zu messen. neu: Wird bei einem Whippet-Rüden 49 cm, bei einer Whippet-
hündin 47 cm und bei einem Ital. Windspiel 37 cm Schulterhöhe oder mehr bei 
der ersten Messung festgestellt, so ist dieser Hund vor Beginn der Rennsaison, 
die auf Vollendung seines 2. Lebensjahres folgt, noch einmal zu messen. 
Begründung Antrag:
Angleichung an die FCI- (FCI-Reglement) und VDH-Statuten (§33 VDH-RRO). 
Außerdem ein Service für die Eigentümer kleiner, idealmaßiger Hunde, die 
dann nur noch eine Messung benötigen. 
IV Anhang: 4. Renngrößenmessung
  4.1 Größenmessung 
• ANTRAG 2 (Maiwald)
Das Meeting möge einen Antrag an die Mitgliederversammlung 2015 stellen, 
die Sportordnung zu ändern: 
Das Messgremium besteht aus 
a. dem eigentlichen WH/WI Messrichter aus der DWZRV-Richterliste und
b. einem weiteren Messrichter, der entweder Mitglied der Sportkommission 
ist... oder vom DWZRV-Vorstand dafür benannt wurde  
zwei Zuchtrichtern, die in der VDH-Zuchtrichterliste geführt werden und diese 
Rasse bewerten dürfen. 
Begründung Antrag:
Durch unbeteiligte und nicht oder nur eingeschränkt im Windhundrennsport 
aktive Personen kann ein größeres Maß an Gleichbehandlung und Neutralität 
erreicht werden. Die Mitglieder der Sportkommission des DWZRV sind oftmals 
selbst im Windhundsport aktiv und Whippetbesitzer und von daher befangen. 
Im Ausland (NL, B, CZ) wurden die Messberechtigten für 2014 grundsätzlich 
neu festgelegt und kommen nicht aus dem Rennsportfunktionärskreis. In DE 
dagegen werden dieselben Messrichter eingesetzt, die zuvor nachweislich (s. 
Kontrollmessungen Versoix) zu große Hunde eingemessen haben. Die Glaub-
würdigkeit in DE ist nicht uneingeschränkt gegeben.

Die Verwendung von ausschließlich VDH-Zuchtrichtern (also auch Allgemein-
richtern!) wird durch die VDH-RRO gedeckt, da dort unter §33 festgesetzt ist, 
dass „der 2. Messrichter auch ein Mitglied des Vorstandes oder der Rennkom-
mission des zuständigen Zuchtvereins sein kann“, – aber nicht sein muß. Die 
„Kann“-Bestimmungung lässt im Kehrschluß den Einsatz von ausschließlich 
Zuchtrichtern zu.
Hinweis: in der VDH-Zuchtrichterliste für die Rasse Whippet befi nden sich ca. 
40 aktive Zuchtrichter aus dem DWZRV und VDH. 
• ANTRAG 3 (Maiwald)
Das Meeting möge einen Antrag an die Mitgliederversammlung 2015 stellen, 
die Sportordnung zu ändern: 
Jeder/jedes WH/WI darf nur einmal von ein und demselben Messrichter gemes-
sen werden; d.h. für die beiden Messveranstaltungen zur Feststellung der 
Größe benötigt jeder/jedes WH/WI also 4 verschiedene Messrichter. 
Begründung Antrag :
Die wiederholte Messung großer Hunde bei den gleichen „nachsichtigen“ 
Messrichtern wird ausgehebelt. Es gibt im DWZRV und VDH genug qualifi zierte 
Richter, die auch genutzt werden sollen. Mit der beglaubigenden Unterschrift 
im Hundepass beider Messrichter bzw. den Messprotokollen ist eine Überprü-
fung der tätig gewesenen Funktionäre belegbar. Die Zulässigkeit der Messung 
der Hunde bei der 2. regulären Messung wird bei der schriftlichen Anmeldung 
durch den Veranstalter geprüft. 
• ANTRAG 4 (Maiwald)
Das Meeting möge einen Antrag an die Mitgliederversammlung 2015 stellen, 
die Sportordnung zu ändern:

Die Durchführung von Kontrollmessungen an Renn- und Coursingveranstal-
tungen nach VDH-Richtlinie v. 7.2.2014 ist nur von 2 Zuchtrichtern, die in der 
VDH-Zuchtrichterliste geführt werden, zulässig.

Begründung Antrag:
Zur konsequenten Umsetzung einer einheitlichen und neutralen Messpraxis 
gilt die Begründung wie zu Antrag 2.

• ANTRAG 5 (Maiwald)
Das Meeting beauftragt über die DWZRV-SK den VDH, bei der bevorstehenden 
Novellierung der VDH-RRO adäquat zur Einspruchsregelung im FCI-Reglement 
(Ziff er 1.5.1 i.V.m. Ziff . 1.5.2 länderübergreifende Proteste) auch eine Ein-
spruchsregelung im Landesverband zu erarbeiten und in der VDH-RRO und der 
DWZRV-Sport-O zu integrieren.

Begründung Antrag:
Wie auch aktuelle Beispiele in 2014 zeigen, bestehen in Einzelfällen weiterhin 
Zweifel an der rechtmäßigen Einmessung (u.a. auch Kontrollmessung von 
Whippets älter als 3 Jahre). Um im Einzelfall ein Regularium zur Verfügung zu 
haben, die Messergebnisse von augenscheinlich zu großen Hunden von neu-
tralen Personen nach Einspruch nachmessen zu lassen, ist eine Ergänzung der 
Windhundsport-Ordnungen des VDH/DWZRV erforderlich.

4.2 Durchführung der Messung

• ANTRAG 6 (Maiwald)
Das Meeting möge einen Antrag an die Mitgliederversammlung 2015 stellen, 
die Sportordnung zu ändern:

Die Messveranstaltung ist öff entlich durchzuführen, d.h. der Bereich ist so zu 
wählen, dass die Messungen außerhalb einer beruhigten Zone eingesehen 
werden können.

Begründung Antrag: 
In der Vergangenheit wurden schon öff entliche Messveranstaltungen durch-
geführt. Mit der Wiederaufnahme sollen nicht mit den Durchführungsbestim-
mungen konformgehende Manipulationen am Hund, die teilweise geduldet 
werden, unterbunden werden. Weiterhin soll die Öff entlichkeit dazu dienen, 
die Messrichter vor Einschüchterungen seitens einiger Eigentümer beim Mes-
sen zu schützen.

• ANTRAG 7 (Belau)
Die JHV 2015 möge beschließen:
Änderung der DWZRV-Windhundsportordnung, Punkt 4.4.3. DWZRV 
– Verbandssiegerrennen

Wir beantragen die Verlagerung des Wertungsrennens für den Titel, 

DWZRV – Verbandsrennsieger und DWZRV – Verbandsieger
für Schönheit und Leistung,
für die Rasse Whippet auf Sandbahnen, wie folgt.

Einladung zum WIPPET-MEETING
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Neu, Punkt 4.4.3 letzter Satz vor Aufzählung 1 – 9

Verlagerung des Wertungsrennen für den Titel Verbands-
rennsieger und Verbandssieger für Schönheit und Leistung 
für die Rasse Greyhound und Whippet auf andere Bahnen.

Aufzählung von Punkt 1 – 7 bleibt unberührt 
(kann ebenfalls geändert werden)
Aufzählung Punkt 8 + 9 ersatzlos streichen.

Begründung:
Es ist über Jahre hin festzustellen, dass es während des Verbandssieger-
rennens auf der Grasbahn in Köln zunehmend zu Verletzungen bei den 
Whippets gekommen ist.
Im Rahmen des Tierschutzes und in der Verantwortung der Sportkom-
mission, sowie auch der Whippetbesitzer, darf bei so einem Traditions-
rennen, dieses nicht mehr hingenommen werden.
Auf Grund vieler und schwerwiegender Verletzungen, ist eine Vielzahl 
von Windhundbesitzern nicht mehr bereit diese Veranstaltung mit ihren 
Hunden zu besuchen.

**Die Meldestatistik weist dieses aus. 

• 2006 48 WH gesamt 137  Hunde
• 2007 42 WH gesamt 120  Hunde
• 2008 39 WH gesamt 117  Hunde
• 2009 47 WH(*41) gesamt 137  Hunde ( +G 19 Greys )
• 2010 39 WH(*35) gesamt 126  Hunde
• 2011 38 WH(*36) gesamt 101  Hunde ( +G 11 Greys )
• 2012 37 WH(*33) gesamt 101  Hunde
• 2013 30 WH(*26) gesamt 98  Hunde
• 2014 35 WH(*33) gesamt 84  Hunde

(*WH die gestartet sind) (**Alles ohne Gewähr)

Rückgang ca. 35%-40% beim Whippet und ca. 40% bei der 
Gesamtmeldezahl.
Die Attraktivität, dieses bedeutsamen Rennens ist auf der Strecke (Kölner 
Rennbahn) verloren gegangen. 

Das sollte uns zu denken geben! 

Es geht hier um unsere Hunde und nicht um irgendwelche 
Verbandspolitik.
Sandbahnen haben deutlich weniger und nicht so schwerwiegende 
Verletzungen.
Die Mitglieder beweisen dies durch ihre Meldebereitschaft, insbesondere 
die Whippetbesitzer.
 
• Wahl eines kommissarischen Zuchtkommissionsmitglieds.

Frau Homer regt an, für die Rasse Whippet die Zuchtkommission in einen
Renn- und einen Ausstellungsbereich zu unterteilen.
 
• Verschiedenes

Bitte melden Sie sich zur Vorbereitung des Meetings bis zum 10.11.2014 
per Telefon, Fax oder Mail an.
Tel. 07233/3333, Fax 07231/24488, mail: zuchtleiter@dwzrv.com
 
Für unser leibliches Wohl wird gesorgt:
Der WRV Westfalen-Ruhr bietet für mittags ein „kleines Verpfl egungspa-
ket“ an, bestehend aus Suppe mit Brötchen um ca. 12.00 Uhr, nachmit-
tags Kaff eegedeck mit 1 Stück Kuchen und 2 Pott Kaff ee. 

Für abends wäre – ab mindestens 30 Teilnehmern –
ein Buff et für 12,- € möglich. 
Hierfür müßte bitte vorab eine Anmeldung erfolgen. 

Sonstige Verpfl egung und Getränke wird ebenfalls angeboten. 
Übernachtungsmöglichkeit mit Wohnmobilen und Wohnwagen ist 
gegeben.

Über eine rege Teilnahme am Whippet-Meeting in Gelsenkirchen würde 
ich mich freuen

Noel Haidle  komm. Zuchtkommissionsmitglied Whippet 
 komm. Zuchtleiterin


